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Heimat-Museum

Dem Heimat-Museum wurden im letzten Vierteljahr als Geschenk über­
wiesen:
Ein großer eiserner Wagebalken mit der Jahreszahl 1710, angeblich vom Zoll 

bei Grande, von Herrn Hufner H. Meyer in Havekost.
Eine Feuerordnung für das Platte Land des Herzogt. Lauenburg 1784 von Herrn 

Gemeinoevorsteher Fürböter in Grünhof-Tesperhude.
Ein Impfschein von 1830, ein Taufgedicht von 1825, ein Abschiedsbrief von 1837 

und ein Himmelsbrief von Frl. Marie Rundshagen in Schiphorst.
Scherben von einem Urnenfund bei Müssen und ein vorgeschichtl. Trinkgefäß 

von Herrn hofbes. Meins durch Herrn Lehrer Röper in Müssen.
Drei Photographien von der Urnen sundstelle in der Bröthener Heide von Frl. 

Kropp-Büchen.
Vier Druckstöcke zum Bedrucken von Zeug von Herrn Schlossermeister Wiegers- 

Raheburg.
Ein Bndnis des Wildschützen Lidig — Lithographie von Speckter von Herrn 

Geh. Iustizrat Reimers-Ratzeburg.
Eine yandge.chmiedete eiserne Nachtwächterknarre von Herrn Kaufmann Ohst- 

Ratzeburg.
2 Photographien von einer im April 1928 ausgegrabenen Urnensetzung in.

Rondeshagen von Herrn Lehrer Kahns-Krummesse.
Eine belgische Goldmünze von 1828, gefunden bei Worth, von Herrn Gemeinde­

vorsteher Lüdemann-Worth.
5 Photographien aus Ratzeburg und Umgebung, angef. vom Spender, von Herrn 

stud. H. Bernhöft.
Eine Pulverdose mit Pulvermaß und holzbüchschen sowie eine Knochennadel 

von Herrn Kätner H. Kropp-Gr. Sarau durch Herrn Lehrer Kropp-Büchen
Eine hölzerne Knopfgabel von 1809 von Herrn H. Derlin-Gr. Sarau durch 

Herrn Lehrer Kropp-Büchen.
Ein Stoplstein aus Glas von Herrn Pastor Laage-Brunstorf.
Ein Iägermuff aus Fuchssell von Herrn Tischlermeister Grell durch Herrn 

Bäckermeister Krützmann-Ratzeburg.
Eine Photographie des alten Schuppens bei der früheren Bürgerschule in Ratze­

burg von Herrn Oberingenieur Tepelmann-Kattowitz O.S.
Verschiedene Puppenmöbel von 1870 von Frl. Wensel-Mölln.
Eine haararbeit (Blumenstück) von Frl. Schuhmacher-Mölln.
Ein Uniformrock der 9. Jäger, getragen von Vater Gluth, von Frl. Marie 

Gluth-Ratzeburg.
Eine eiserne Kanonenkugel von Herrn stud. Rößler-Ratzeburg.
Ein Bronzemesser und Bruchstücke einer Bronze-Pinzette, gefunden beim Bahnhof 

Hollenbek, von Herrn hofbes. Meusen-Sterley.
Ein Wanderbuch und ein Schuhmachergesellenzeugnis von 1855 und 1865, 

sowie 4 Schleswig-Holsteinische und Mecklenburgische Münzen aus dem 18. 
und 19. Jahrhundert von Herrn Schuhmachermeister Reimers-Ratzeburg

Ein städtisches Spinnrad und eine Haspel von Herrn Oberst a. D. von Notz- 
Ratzeburg.

Ein irdener Henkelropf mit Deckel von Herrn Bauunternehmer W. Schwasta- 
Ratzeburg. '

3 Versteinerungen, ein baumwollener Damenstrumpf, ein Kinderliederbuch von
1836 und 2 Rekonstruktionszeichnungen vom Herrenhaus und vom Pavillon 
in Gülzow (1786) von Herrn K, Vollrath-Mölln.

Zwei Photographien von der letzten Ausfahrt des Ratzeburger Postwagens von 
Herrn Post-Betriebsassislenlen Lorenz-Ratzeburg.

Eine Photographie nach einem Bildnis des Herzogs Georg Wilhelm von 
Braunschweig-Lüneburg-Celle vom Bomann-Museum in Celle.

Verschiedene Schriftstücke und Urkunden des weil. Apothekers von der Lippe 
in Mölln, 1814 1836, von Herrn stud. P. Zarnkow-Mölln.

Ein Damenschirm mit Elfenbeingriff und -Spitze, ein Kopfkratzer für Damen 
(Elfenbein) und ein Lehrbrief von Frl. Thonagel-Raheburg.
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Lin Hamburger Dreiling von 1855, gefunden in Ratzeburg, von Herrn Hammer­
. Raheburg.

Lin gelochtes Steinbeil, gefunden in Gr. Gronau, von Herrn Amtsvorsteher 
Frahm-Gr. Gronau.

Lin gelochtes Steinbeil, gefunden in der Fuhlenhagener Kiesgrube, von Herrn 
Gemeindevorsteher Loß-Fuhlenhagen.

Lin Futterstößer und eine Maurer-Wage von Herrn Anbauer I. Stüwe durch 
Herrn Gemeindevorsteher Loß-Fuhlenhagen.

Lin Wanderbuch von St. Georgsberg (1843) von Familie Ziethen-Raheburg. 
Line blaue Perle aus Glasfluß und verschiedene Bronzestücke vom Klempauer 

Bronzefund von Herrn Hufner W. Bartels durch Herrn Lehrer Behnke- 
Klempau.

Zwei goldene Ohrringe und ein Haarpfeil von Frl. Dettmann-Dechow.
Lin großes älteres Barometer, ein Tellerbord, eine Buttermolle mit Butter­

te'fel, ein Kucheneisen von 1776, ein hölzerner Wurstlöfsel und andere länd­
liche Gebrauchsgegenstände von Herrn E. Messerschmidt-Escheburg.

Zwei Dreibeine von Herrn A. Meyer-Lscheburg.
Lin Dreibein von Herrn L. Kittendorf-Escheburg.
Lin Rübenstößer von Herrn H. Schultz-Escheburg. (Sämtliche Gegenstände aus 

Lscheburg sind durch Vermittelung des Herrn Lehrers Horn geschenkt.) 
Line Schneidelade, ein Farbreibestein und eine silberne Frauenkappe von Herrn 

Kunstmaler Harten-RothenbeL.
Line Photographie des Gra en von Kielmannsegge, 1. Regierungsbeamten in Ratze­

burg 1866, von Frl. Schwenn-Ratzeburg.
Lin Schuhmachertisch mit Glaskugel und vielem Werkzeug, eine altertümliche 

Galosche, eine irdene Bauernschüssel, eine Suppenterrine, ein Messing­
leuchter und eine Flickendecke aus dem Anfang des 19. Jahrhunderts 
von Herrn Schuhmachermeister Reimers in Raheburg.

Line Anzahl Münzkataloge von Herrn Bahnhofswirt ĉ ternke in Ratzeburg. 
Lin Exemplar der „Ratzeburger Chronik" von Herrn Bürgermeister Raute- 

Ra tzeburg.
Außerdem hat Herr Gymnasial-Oberlehrer Ackert in gütiger und opfer­

williger Weise das Relief der lauenburgischen Seenplatte in Gips abgegossen und 
es in fein künstlerischer Weise ausgemalt. Ferner hat er eine ausgezeichnete 
Rachbildung des Blankenseer Hünengrabes geschaffen und dem Heimat-Museum 
als Geschenk überreicht. Herrn Ackerts Name wird unter den Stiftern im Lhren- 
buche des Museums ausgezeichnet werden

Als Leihgabe wurden ferner überwiesen:
Lin Ölgemälde: Diele eines lauenburgischen Bauernhauses, ein Mangelbrett 

von Herrn Kunstmaler Harten-Rothenbek.
Allen gütigen Spendern sei auch an dieser Stelle noch einmal der wärmste 

Dank ausgesprochen. Besonders aber auch denen, die die Sammlung von 
Museumsgegenständen in wertvoller Weife durch eigene Bemühungen gefördert 
haben; in erster Linie den Herren Lehrern Behnke-Klempau, Horn-Escheburg, 
Kropp-Büchen, Nöper-Müssen, Sielaff-Ratzeburg, Herrn Bäckermeister Krütz- 
mann-Raheburg und den Herren Gemeindevorstehern Loß-Fuhlenhagen und 
Willers-Rothenbek.


